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NIEDERSCHRIFT 
 
 

Kreisstadt 
Friedberg (Hessen) 

 

 
 

Gremium Stadtverordnetenversammlung 

Sitzungsnummer StvV/002/11-16 

Sitzungsdatum Dienstag, den 31.05.2011 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 20:50 Uhr 

Ort Stadthalle Friedberg 61169 Friedberg (Hessen) 

 
 
Teilnehmerliste 
 

CDU-Fraktion 

Herr Olaf Beisel  
Frau Rosa Maria Bey  
Frau Claudia Eisenhardt  
Herr Bernd Fleck ab Top 2 
Herr Hendrik Hollender  
Herr Stadtrat Heinz Günter Lampert  
Herr Dieter Olthoff  
Frau Martina Pfannmüller  
Frau Rebecca Riesener  
Herr Jürgen Scharfe ab Top 2 
Herr Norbert Simmer  
Herr Patrick Stoll  
Herr Reiner Veith  
Herr Günther Winfried Weil  
Frau Sybille Wodarz-Frank  
 

SPD-Fraktion 

Herr Mark Bansemer  
Herr Karl Wilhelm Fölsing  
Herr Dr. Wolfram Fürbeth  
Frau Marion Götz  
Herr Ulrich Hausner  
Herr Wilhelm Hensgens ab Top 2 
Herr Michael Klaus  
Herr Dr. Klaus-Dieter Rack  
Frau Elisa Scaramuzza  
Herr Benjamin Ster  
Herr Julian Stey  
Frau Andrea Ulrich-Hein  
Herr Erich Wagner  
Herr Theo Wendel  
XXXXXXXX ab Top 2 
 

Fraktion Bündnis90/Die Grünen 

Herr Carl Cellarius ab Top 2 
Frau Julia Cellarius  
Herr Johannes Contag  
Frau Beate Neuwirth  
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Frau Sabine Schäfer  
Herr Andrej Seuss ab Top 2 
Herr Bernd Stiller  
Herr Florian Uebelacker  
Herr Horst Weitzel  
 

FDP-Fraktion 

Frau Dr. Regina Bechstein-Walther  
Herr Achim Güssgen  
 

UWG-Fraktion 

Herr Winfried Ertl  
Herr Bernd Messerschmidt  
Herr Ralf Georg Messerschmidt  
 

Die Linke. (ohne Fraktionsstatus) 

Herr Sven Weiberg  
 

Schriftführerin 

Frau Katja Müller  
 

Mitglieder des Magistrates 

Herr Bürgermeister Michael Keller  
Herr Erster Stadtrat Peter Ziebarth entschuldigt 
Herr Stadtrat Dirk Antkowiak ab Top 2 
Herr Stadtrat Markus Alexander Fenske ab Top 2 
Herr Karlheinz Güssgen bis Top 2 
Frau Stadträtin Gesine Haake ab Top 2 
Herr Stadtrat Reinhard Henrich Huth ab Top 2 
Frau Stadträtin Erika Kreuder bis Top 2 
Herr Stadtrat Rainer Kulb entschuldigt 
Frau Stadträtin Ruth Mühlenbeck ab Top 2 
Herr Stadtrat Dr. Olaf Osten ab Top 2 
Frau Stadträtin Petra Rauch-Weitzel ab Top 2 
Herr Stadtrat Fritz Scholl bis Top 2 
Herr Stadtrat Herbert Wellenberg  
 

Verwaltung 

Frau Cornelia Becker  
Frau Kerstin Buttler  
Herr Udo Mogk  
 
 
  
 
Stadtverordnetenvorsteher Hollender eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenversammlung fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte 
fristgemäß. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Hollender bittet den Tagesordnungspunkt  
 

2   Wahl der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher/-innen  

 
als Tagesordnungspunkt 4 zu beraten. 
 
Fraktionsvorsitzende Götz stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 
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13   
Wahl der Mitglieder für den Aufsichtsrat der Friedberger 
Wohnungsbaugesellschaft mbH  

 
zu streichen. 
 
Somit lautet die geänderte Tagesordnung wie folgt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 45  Nein 0  Enthaltung 0   
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Tagesordnung: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 

1   
Wahl der Schriftführerin bzw. des Schriftführers und ihrer oder seiner 
Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter  

2   Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten  

3   
Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehrenamtlichen 
Beigeordneten  

4   Wahl der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher/-innen  

5 11-16/0001 
Gemeinsamer Antrag der SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 22. Mai 
2011, Bildung und Besetzung der Ausschüsse für die Wahlzeit 2011 - 2016  

6   Bildung von Ausschüssen  

6.1   Festlegung der Art der Ausschüsse  

6.2   Festlegung der Mitgliederzahl Ausschüsse  

6.3   Verfahren zur Besetzung der Ausschüsse  

7   
Wahl der Mitglieder in die Betriebskommission der Stadtwerke Friedberg 
(Hessen)  

8   
Wahl der Mitglieder in die Betriebskommission der Entsorgungsbetriebe 
Friedberg (Hessen)  

9   
Wahl der Mitglieder mit Stellvertreter/-innen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes "Kraftwagenbetrieb Wetterau"  

10   
Wahl der Mitglieder mit Stellvertreter/-innen für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes "Schwimmbad Bad Nauheim - Friedberg"  

11   
Wahl der Mitglieder mit Stellvertreter/-innen für die Verbandsversammlung 
des Abwasserverbandes "Assenheim-Bruchenbrücken"  

12   
Wahl der Vertreter/-innen und der Stellvertreter/-innen für die 
Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt RheinMain  

 
 
 

TOP DS-Nr. Titel 

 

1.  
Wahl der Schriftführerin bzw. des Schriftführers und ihrer oder seiner 
Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter 

 
Seitens der Verwaltung werden Frau Madeline Cacalano und Frau Katja Müller nachträglich 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht vorgebracht. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Hollender stellt fest, dass gegen die Wahl der Schriftführerin bzw. des 
Schriftführers per Akklamation keine Einwendungen bestehen und geheime Wahl somit nicht 
erforderlich ist. 
 
Beschluss: 
 
Als ehrenamtliche Schriftführerin bzw. Schriftführer werden 
 
Frau Madeline Cacalano und Frau Katja Müller 
 
gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 45  Nein 0  Enthaltung 0   
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2.  Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten 
 

Die Wahl der 8 ehrenamtlichen Beigeordneten erfolgt laut § 55 (3) HGO geheim. Die 
Wahlniederschrift ist der Originalniederschrift der Stadtverordnetenversammlung beigefügt. Als 
ehrenamtliche Beigeordnete wurden gewählt: 
 

 Dirk Antkowiak (CDU) 

 Markus Alexander Fenske (Bündnis 90/Die Grünen) 

 Gesine Haake (SPD) 

 Reinhard Henrich Huth (SPD) 

 Ruth Mühlenbeck (SPD) 

 Dr. Olaf Osten (CDU) 

 Petra Rauch-Weitzel (Bündnis 90/Die Grünen) 

 Herbert Wellenberg (CDU) 
 
 
beschlossen 
  
 

3.  
Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Beigeordneten 

 
Stadtverordnetenvorsteher Hollender bittet die neu gewählten Mitglieder des Magistrats zur 
Amtseinführung zu sich. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Hollender führt Stadtrat Dirk Antkowiak, Stadtrat Markus Alexander 
Fenske, Stadträtin Gesine Haake, Stadtrat Reinhard Henrich Huth, Stadträtin Ruth Mühlenbeck, 
Stadtrat Dr. Olaf Osten, Stadträtin Petra Rauch-Weitzel und Stadtrat Herbert Wellenberg in ihr Amt ein 
und verpflichtet sie zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Aufgaben durch Handschlag. 
 
Bürgermeister Keller beglückwünscht die gewählten Stadträtinnen und Stadträte und überreicht den 
neuen Mitgliedern des Magistrats gemäß § 46 (2) Satz 3 HGO die Ernennungsurkunde über die 
Berufung in ihr Amt. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Hollender vereidigt die neu gewählten Mitglieder des Magistrats nunmehr 
auf das Grundgesetz und auf die Hessische Verfassung. 
 
  
  
 

4.  Wahl der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher/-innen 
 

Stadtverordnetenvorsteher Hollender bittet um Vorschläge für das Amt der stellvertretenden 
Stadtverordnetenvorsteher/-innen. 
 
Seitens der CDU-Fraktion wird Claudia Eisenhardt, 
seitens der SPD-Fraktion wird Marion Götz, 
seitens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird Herr Carl Cellarius, 
seitens der UWG-Fraktion wird Winfried Ertl und 
seitens der FDP-Fraktion wird Dr. Regina Bechstein-Walther vorgeschlagen. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht vorgebracht. Geheime Abstimmung wird nicht gewünscht. 
 
Die Vertretungsregelung der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher/-innen wird im 
Vierteljahresturnus nach dem Alphabet festgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 45  Nein 0  Enthaltung 0   
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5. 11-16/0001 
Gemeinsamer Antrag der SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 22. Mai 
2011, Bildung und Besetzung der Ausschüsse für die Wahlzeit 2011 - 
2016 

 
Fraktionsvorsitzender Weitzel begründet den Antrag. 
 
Beschluss: 
 
1. In der Wahlzeit 2011 – 2016 werden zusätzlich zum Haupt- und Finanzausschuss 

(Pflichtausschuss gemäß § 62 Abs. 1 HGO) folgende Ausschüsse gebildet: 
 

 Ausschuss für Bauwesen, Planung, Umwelt und Konversion 

 Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Kultur 

 Ausschuss für Energie, Wirtschaft und Verkehr 
 

2. Die Zahl der Mitglieder der vier Ausschüsse beträgt jeweils neun. 
 
3. Die Zusammensetzung der Ausschüsse erfolgt nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 44  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 

6.  Bildung von Ausschüssen 
 
6.1.  Festlegung der Art der Ausschüsse 

 
Die Ausschüsse bestehen aus dem: 
 

 Haupt- und Finanzausschuss 

 Ausschuss für Bauwesen, Planung, Umwelt und Konversion 

 Ausschuss für Jugend, Soziales, Senioren, Sport und Kultur 

 Ausschuss für Energie, Wirtschaft und Verkehr 
 
Die in der letzten Wahlperiode beschlossene Aufgabenteilung zwischen dem Haupt- und 
Finanzausschuss und dem Ausschuss für Bauwesen, Planung, Umwelt und Konversion bleiben 
bestehen, um so unnötige Mehrfachberatungen zu vermeiden. 
 
  
 

6.2.  Festlegung der Mitgliederzahl Ausschüsse 
 

Die Anzahl der Mitglieder der Ausschüsse wird auf 9 festgelegt. 
 
 
  
 

6.3.  Verfahren zur Besetzung der Ausschüsse 
 

Die Besetzung der Ausschüsse erfolgt durch Benennung der Fraktionen. Eine Änderung im Lauf der 
Wahlperiode ist möglich. 
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7.  
Wahl der Mitglieder in die Betriebskommission der Stadtwerke 
Friedberg (Hessen) 

 
Die Fraktionsvorsitzenden stellen den Antrag, dass die Wahl der 7 Mitglieder aus der 
Stadtverordnetenversammlung, sowie die Wahl der 3 wirtschaftlich oder technisch besonders 
erfahrenen Einwohner in die Betriebskommission der Stadtwerke Friedberg (Hessen) im 
Bennennungsverfahren erfolgt. 
 
Stadtverordnetenvorsteher stellt den Antrag zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 45  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Als Mitglieder aus der Stadtverordnetenversammlung werden benannt: 
 
CDU-Fraktion 
 
1. Olaf Beisel 9. Dieter Olthoff 
2. Norbert Simmer 10. Martina Pfannmüller 
3. Rebecca Riesener 11. Jürgen Scharfe 
4. Rosa Maria Bey 12. Patrick Stoll 
5. Claudia Eisenhardt 13. Reiner Veith 
6. Bernd Fleck 14. Günther Weil 
7. Hendrik Hollender 15. Sybille Wodarz-Frank 
8. Heinz Günter Lampert 
 
SPD-Fraktion 
 
1. Michael Klaus 
2. Dr. Klaus-Dieter Rack 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
1. Bernd Stiller 
2. Beate Neuwirth 
3. Andrej Seuss 
4. Mehmet Turan 
 
UWG-Fraktion 
 
1. Bernd Messerschmidt 
 
 
Somit entfallen nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren: 2 Sitze auf die CDU-Fraktion,  
 2 Sitze auf die SPD-Fraktion,  
 2 Sitze auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
und 
 1 Sitz auf die UWG-Fraktion. 
 
 
Als wirtschaftlich oder technisch besonders erfahrene Einwohner werden benannt: 
 
CDU-Fraktion: Rudolf Schön 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
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Ja 42  Nein 0  Enthaltung 3   
 
SPD-Fraktion: Ulrich Hausner 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 44  Nein 0  Enthaltung 1   
 
Bündnis 90/Die Grünen: Silke Dickenberger 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 42  Nein 0  Enthaltung 3  
 
 
 
  
  
 

8.  
Wahl der Mitglieder in die Betriebskommission der 
Entsorgungsbetriebe Friedberg (Hessen) 

 
Die Fraktionsvorsitzenden stellen den Antrag, dass die Wahl der 7 Mitglieder aus der 
Stadtverordnetenversammlung, sowie die Wahl der 3 wirtschaftlich oder technisch besonders 
erfahrenen Einwohner in die Betriebskommission der Entsorgungsbetriebe Friedberg (Hessen) im 
Bennennungsverfahren erfolgt. 
 
Stadtverordnetenvorsteher stellt den Antrag zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 45  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Als Mitglieder aus der Stadtverordnetenversammlung werden benannt: 
 
CDU-Fraktion 
 
1. Günther Weil 9.  Dieter Olthoff 
2. Bernd Fleck 10. Martina Pfannmüller 
3. Jürgen Scharfe 11. Rebecca Riesener 
4. Olaf Beisel 12. Norbert Simmer 
5. Rosa Maria Bey 13. Patrick Stoll 
6. Claudia Eisenhardt 14. Reiner Veith 
7. Hendrik Hollender 15. Sybille Wodarz-Frank 
8. Heinz Günter Lampert 
 
 
SPD-Fraktion 
 
1. Karl Wilhelm Fölsing 
2. Theo Wendel 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
1. Carl Cellarius 
2. Sabine Schäfer 
3. Horst Weitzel 
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4. Julia Cellarius 
 
UWG-Fraktion 
 
1. Winfried Ertl 
 
 
Somit entfallen nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren: 2 Sitze auf die CDU-Fraktion,  
 2 Sitze auf die SPD-Fraktion,  
 2 Sitze auf die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
und 
 1 Sitz auf die UWG-Fraktion. 
 
 
Als wirtschaftlich oder technisch besonders erfahrene Einwohner werden benannt: 
 
CDU-Fraktion: Frank Litzinger 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 45  Nein 0  Enthaltung 0   
 
SPD-Fraktion: Franz Tahedl 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 44  Nein 0  Enthaltung 1   
 
Bündnis 90/Die Grünen: Mehmet Turan 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 44  Nein 0  Enthaltung 1  
 
 
 
 
  
  
 

9.  
Wahl der Mitglieder mit Stellvertreter/-innen für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes "Kraftwagenbetrieb 
Wetterau" 

 
Seitens der Fraktionen CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen wird eine Einheitsliste vorgeschlagen. 
 
Wahlvorschlag: 

 Sybille Wodarz-Frank (CDU) 

 Wilhelm Hensgens (SPD) 

 Theo Wendel (SPD) 

 Johannes Contag (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
Diese Wahl erfolgt per Akklamation. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
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Ja 42  Nein 0  Enthaltung 3   
 

10.  
Wahl der Mitglieder mit Stellvertreter/-innen für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes "Schwimmbad Bad 
Nauheim - Friedberg" 

 
Seitens der Fraktionen CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen wird eine Einheitsliste vorgeschlagen. 
 
Wahlvorschlag: 

 Claudia Eisenhardt (CDU) 

 Dieter Olthoff (CDU) 

 Dr. Klaus Dieter Rack (SPD) 

 Michael Klaus (SPD) 

 Andrej Seuss (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
Bei Ausscheiden eines Mitgliedes einer Fraktion, rückt jeweils ein Mitglied derselben Fraktion nach. 
 
Diese Wahl erfolgt per Akklamation. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 42  Nein 0  Enthaltung 3   
 

11.  
Wahl der Mitglieder mit Stellvertreter/-innen für die 
Verbandsversammlung des Abwasserverbandes "Assenheim-
Bruchenbrücken" 

 
Seitens der Fraktionen CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen wird eine Einheitsliste vorgeschlagen. 
 
Wahlvorschlag: 

 Reiner Veith (CDU) 

 XXXXXXXX (SPD) 

 Carl Cellarius (Bündnis 90/Die Grünen) 

 Benjamin Ster (SPD) 

 Elisa Scaramuzza (SPD) 
 
Diese Wahl erfolgt per Akklamation. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 42  Nein 0  Enthaltung 3   
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 42  Nein 0  Enthaltung 3   
 

12.  
Wahl der Vertreter/-innen und der Stellvertreter/-innen für die 
Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt RheinMain 

 
Fraktionsvorsitzender Güssgen beantragt geheime Wahl. 
 
Somit erfolgt die Wahl des Vertreters nach § 55 (3) HGO geheim. Die Wahlniederschrift ist der 
Originalniederschrift der Stadtverordnetenversammlung beigefügt. 
 
Bürgermeister Keller ist zum Vertreter für die Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt 
RheinMain gewählt. 
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Die Wahl der zwei Stellvertreter/-innen für die Verbandskammer des Regionalverbandes Frankfurt 
RheinMain erfolgt per Akklamation. 
 

 Herr Horst Weitzel (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 37  Nein 0  Enthaltung 7   
 

 Frau Marion Götz (SPD-Fraktion) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 30  Nein 0  Enthaltung 14   
 
 
 
  
  
 
 
 
 

     

(Vorsitzende/r)                                        (Schriftführer/in) 
 
 

 
 


	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Tagesordnung
	Vorlage
	Betreff
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

